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Schul- und Kulturausschuss 13.02.2007     
 
 
 
 
Mögliche Errichtung einer Verbundschule in Ostbevern 
- Sachstandsbericht 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Sachstandsbericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Gleichstellung: 
 
Es werden gleichstellungsrelevante Fragen tangiert.   ja [X] nein [ ] 
 
 
Sachdarstellung: 
 
Das neue Schulgesetz beschränkt die Möglichkeit der Errichtung von 
Verbundschulen auf Haupt- und Realschulen. Ausnahmsweise kann der Schulträger 
eine bestehende Hauptschule um einen Zweig der Realschule erweitern, wenn es in 
seinem Gebiet diese Schulform nicht gibt und der Bestand der Schule eines anderen 
Schulträgers dadurch nicht gefährdet wird. Der organisatorische Zusammenschluss 
von Haupt- und Realschule muss mindestens drei Parallelklassen pro Jahrgang 
haben. 
 
Seitens der Verwaltung sind in den vergangenen Monaten weitere Gespräche mit 
dem Ministerium für Schule und Weiterbildung, Landtagsabgeordneten und 
Vertretern der Uni Münster geführt worden. 
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Das Ministerium prüft derzeit aus schulfachlicher und schulrechtlicher Sicht ein 
Exposé des Institutes für Allgemeine Erziehungswissenschaften an der Uni Münster 
auf Genehmigung eines Schulversuches. 
 
Ziel eines Schulversuches sollte sein, die Entscheidung über die Verteilung der 
Schüler auf die beiden Schulformen auf die Ebene der Kommune bzw. die 
eigenverantwortliche Schule zu verlagern. Je nach Entwicklung der Anmeldungen für 
die beiden Schulformen könnte dann von der Schulkonferenz beschlossen werden, 
welche Klassen in den jeweiligen Jahren in welcher Schulform gebildet werden.  
 
Die Uni Münster ist bereit, ein Team von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern 
des Fachbereiches zusammenzustellen, das die Konzeptentwicklung und Erprobung 
einer solchen Verbundschule begleitet. 
 
In der Sitzung werden nähere Erläuterungen gegeben. 
 
 
 
 
 
Bürgermeister Fachbereichsleiter Sachbearbeiter 
 
 


